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Das Ausfüllen der Steuerformulare soll neuerdings als Fach in der Schule gelehrt werden.

«Vati, ist unser Marieli nicht ein Geschicktes - es hat schon fünfhundert Franken herausgefunden, die wir
anzugeben vergaßen!»
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Die Völkerverständigung scheitert
oft schon im Treppenhaus.

Die neuen Eisenbahnwagen rütteln
kein Gewissen mehr wach.

Was Odysseus als Heimkehrer
auszeichnet: Er brachte kein Souvenir.

In der Mundart wie im
Wintersportbulletin heißt Pulver Geld.

Toleranz trägt Früchte im
Niemandsland zwischen den Fronten.

Die Reklame reizt das Angebot zur
Verführung der Nachfrage.

Abkürzungen beschleunigen die
Lektüre und verlängern das
Nachdenken.

¦
In der Heiratsurkunde werden
Liebesbriefwechsel auf die knappste
Formel gebracht.

Walter Vollenweider

Lieber Nebi!

Die polnische Tageszeitung <Zycie
Warszawy> (Warschauer Leben)
berichtete kürzlich von den Beob-

PI AT
Bezugsquellennachweis; E. Schlatter, Neuchätel

achtungen, die ihr Reporter Unger
«durch die Löcher im Schweizer
Käse» gemacht hatte. Darin stand
folgende tröstliche Feststellung:
«Die Schweiz ist das einzige Land,
wo nach der Meinung der Einwohner

die Berge höher sind als die
Steuern.» MK

Das Telegramm

Auf Chruschtschows Glückwunschtelegramm

an Kennedy soll der

neue Präsident geantwortet haben:
«Thank you. I kenne dy.» f's
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